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        Bad Homburg, den 21.7.2008 

Pressemitteilung an die Bad Homburger Zeitungen per Mail. 
 
 
Bei Ihrem Stammtisch von der AG 60 der SPD Bad Homburg haben die 
Anwesenden über die aktuelle Politik diskutiert und dabei über das Kurstift 
gesprochen. 
Das Kurstift als städtische Einrichtung wurde vom damaligen 
Bürgermeister und Stadtkämmerer Dr. Jürgens vorbildlich auf den Weg 
gebracht. All die Jahre unter dem Geschäftsführer Konradi hat es auch 
bestens funktioniert. 
Glaubt man Presseveröffentlichungen, so war nach seinem Renteneintritt 
noch ein gutes Rücklagenpolster von über 2,1 Mio € vorhanden. 
Im Wettbewerb befindliche Wirtschaftsbetriebe ( auch Altenwohnheime ) 
sind nun mal keine Selbstläufer. Schon gar nicht eine GmbH wie das 
Kurstift, deren Bewohner nicht gerade am untersten Level der 
Einkommensgrenze angesiedelt sind. Deshalb muss man auch Ihnen 
einen entsprechenden Gegenwert für Ihre monatlichen Zahlungen bieten. 
Wenn Bewohner behaupten können, seit 2004 laufend auf Missstände 
hingewiesen zu haben, muss dies dem Verwaltungsrat und damit der 
GmbH Mutter, der Stadt Bad Homburg , bekannt gewesen sein.  
Hier wurde die Schieflage wohl unterschätzt ( Politiker sind keine 
Unternehmer). 
Nun soll, wie Frau Oberbürgermeisterin Dr. Jungherr darstellt, der 
Schaden durch städtische Finanzspritzen ( Steuergelder ) geheilt werden, 
relativ einfach, da ja der Steuerzahler es bezahlt! Besonders zu kritisieren 
ist aber, dass die Oberbürgermeisterin, ohne dass die zuständigen 
Gremien über den finanziellen Zustand des Kurstiftes beraten konnten, 
sie der Öffentlichkeit gegenüber, schon ganz konkret den zu deckenden 
Finanzbedarf benennt. 
Richtig wäre, einen Wirtschaftsberater einzusetzen, der die Ursachen der 
leeren Kassen überprüft und Maßnahmen zu Gesundung der Gesellschaft 
vorschlägt. 
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Wohlgemerkt, es handelt sich bei dem Kurstift nicht um eine soziale 
Einrichtung, sondern um eine GmbH, also einen Wirtschaftsbetrieb. 
Weiter wirtschaften wie bisher, hilft nicht weiter. 
Wer einen Wirtschaftsbetrieb wie die Stadt Bad Homburg betreibt, muss 
sich auch um das Unternehmen kümmern. 
Ob der Verwaltungsrat seiner Aufsichtspflicht gerecht wurde, sei 
dahingestellt. Die Verantwortung liegt letztendlich beim Eigentümer, der 
Stadt mit Ihrem für die Finanzen verantwortlichen hauptamtlichen 
Magistrat, der Oberbürgermeisterin. 
Das war die einhellige Meinung aller Anwesenden. 
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung 
 

Peter Schmidt 
 Vorsitzender der AG 60+ in der SPD Bad Homburg 
Aus dem PC 
 


